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Kinder der Marienschule malen Bilder für die Stadtteilbroschüre 

In der Stadtteilbroschüre finden Sie insge-
samt 16 Bilder, die von Kindern der Ma-
rienschule Hauenhorst für diese Broschü-
re gemalt wurden. Die Malaktion war da-
bei ein Projekt der Offenen Ganztags-
schule, an der Schülerinnen und Schüler 
der Klassen eins bis vier teilnahmen. 

Die Motive haben die Kinder dabei selbst 
gewählt. So finden Sie Bilder von bekann-
ten Gebäuden wie dem Heimathaus, der 
Marienschule und der Kirche, aber auch 
Pferdewiesen und Bilder vom Walnussbaum vor dem Heimathaus. Dieser war 
neben den prägenden Orten einer der „Attraktionen“, die die Kinder im Rah-
men einer Exkursion als Vorbereitung auf die Malerei mit Heinz Hagemeier 
besichtigten. 

Die Bilder finden Sie auch (in Farbe) unter wwww.hauenhorst.de/stadtteilbeirat 

Inhaltsverzeichnis 

Michelle E. (2. Kl):  Walnussbaum 
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Liebe Hauenhorsterinnen und Hauenhorster, 

liebe Catenhornerinnen und Catenhorner, 

auch mit der dritten Ausgabe der 
Stadtteilbroschüre erhalten Sie wie-
der aktuelle Informationen aus und 
über Hauenhorst und Catenhorn. 

Bei Durchsicht des Heftes werden 
Sie schnell feststellen, dass der 
Ortsteil Hauenhorst / Catenhorn ein 
sehr lebhaftes, interessantes und 
reichhaltiges Gesellschaftsleben vor-
weisen kann, das insbesondere auch 
den vielen Neuzugezogenen Mög-
lichkeiten bietet, schnell den An-
schluss an die Dorfgemeinschaft zu 
finden und sich heimisch zu fühlen. 

Gerade für die Neuzugezogenen 
dürften die Ausführungen zur Histo-
rie unseres Ortsteils interessante 
Hinweise geben, wie unser Ortsteil 
entstanden ist und zu dem wurde, 
was er heute ist: Ein lebens- und 
liebenswertes Dorf, in dem die Be-
griffe Familie und Gemeinschaft groß 
geschrieben werden. Deutlich wird 

dies beispielsweise bei der Übersicht 
der Spielplätze, die zahlreich vorhan-
den sind. 

Auch die Vorstellung der Vereine, 
Gruppen, Organisationen und Institu-
tionen in Hauenhorst und Catenhorn 
verdeutlicht, dass sich den Bürgern 
vielfältige Möglichkeiten bieten, sich 
auf kulturellem, sportlichem, sozia-
lem und kirchlichem Gebiet zu enga-
gieren. Diese Vielfalt zu erhalten, 
muss ein Anliegen aller Hauen-
horster und Catenhorner sein, denn 
sie bildet einen wichtigen Grundstein 
unseres Zusammenlebens.  

Sollten Sie daher Lust haben, sich 
aktiv bei einem Verein oder einer 
Gruppe einzubringen, werden Sie 
sicherlich mit offenen Armen em-
pfangen.  

Viel Vergnügen bei der Durchsicht 
wünscht stellvertretend für den 
Stadtteilbeirat 

 

 

 

Norbert Aue 

Vorsitzender des Stadtteilbeirates 
Hauenhorst / Catenhorn 

Vorwort 

Jacqueline R. (1. Kl):  Kirche  
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Notfälle, Polizei, Feuerwehr, Notarzt 

• Polizei / Notruf 110 

• Feuerwehr / Rettungsdienst 112  (europaweit ohne Vorwahl gültig!) 

• Ärztlicher Notdienst 0180 / 50 44 100    (gebührenpflichtig!) 

• Polizeiwache Rheine 938-0 

• Feuerwache Rheine 91 46 20 

• Krankentransport 1 92 22 

• Bezirkspolizei: POK Hartmut Plöger, POK Kraft 
Sprechstunden:   
Wache Neuenkirchen:  Di. 17-18 Uhr, Fr. 11-12 Uhr Tel. 05973 / 93 45 97 
Wache Mesum:  Mo. 16 -17 Uhr  Tel. 05975 / 91 70 97 

 

Stadt Rheine, Stadtwerke Rheine 

• Stadt Rheine (Zentrale) 939-0  

− Abfall- u. Umweltberatung 939-575  

− Städtischer Bauhof 939-561 

• Stadtwerke Entstörungsdienst 

− Strom 4 52 00 

− Gas, Wasser, Wärme 4 52 01 
 

 

Beratung - Hilfe in besonderen Lebenslagen 

• Telefonseelsorge 0800 / 1 01 10 11 

• Jugendtelefon 0800 / 1 11 03 33 

• Drogenberatung 16 02 80 

• Beratung für Behinderte 9 59 16 

• Beratung für Schwangere 98 47 77 

• Eheberatung 96 89-0 

• Frauenhaus 1 27 93 

• Seniorenauskunft 939-395    (Stadt Rheine) 

• Anonyme Alkoholiker 1 92 95 

• Hospiz Hausbetreuungsdienst 86 23 47   (Anna Zeitler-Schlöder) 

• Sperrung EC-Karte 116 116 

Rat und Hilfe 

Justin S. (4. Kl):  Walnussbaum 
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                               Hauenhorst          Catenhorn insgesamt 

  Einwohner gesamt: 3.877 716 4.593 

 Einwohner männlich 1.944 363 2.307 

 Einwohner weiblich 1.933 353 2.286 

 

 Anzahl Haushalte 1.653 294 1.947 

 

  Einwohner bis 17 Jahre    827 138 965 

 Einwohner 18 bis 20 Jahre    173   37 210 

 Einwohner 21 bis 49 Jahre 1.533 278 1.811 

 Einwohner 50 bis 59 Jahre    527   95 622 

 Einwohner ab 60 Jahre    817 168 985 

 

  Einwohner, römisch-katholisch    72,0 % 80,2 % 73,2 % 

 Einwohner, evangelisch    15,7 %   8,8 % 14,6 % 

 Einwohner, andere oder keine 

 Religionszugehörigkeit    12,4 % 11,0 % 12,2 % 

 
      Quelle: Stadt Rheine                                                                      Stand: 01.07.2010 

Krankenhäuser 
 

Mathias Spital 
Frankenburgstraße 31 
Tel.:   42 - 0 
 

Jakobi-Krankenhaus 
Hörstkamp 12 
Tel.    46 - 0 
 
Arzt für Allgemeinmedizin 
Heinz Huesmann 
Mesumer Straße 2 
Tel.    1 04 10 

Apotheke 
Marien-Apotheke 
Stefanie Peschke 
Mesumer Straße 2 
Tel.   1 09 09 
 

Zahnarzt 
Dr. Thorsten Asche 
Mesumer Straße 2 
Tel.   1 00 02 

3. MEDIZINISCHE VERSORGUNG 

Medizinische Versorgung / Statistische Daten 
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Unsere Landschaft mit der Ems, den 
Bachläufen und dem (Muschelstein-) 
Waldhügel (92 m ü. N.N.) hat sich 
nach der letzten Eiszeit vor mehr als 
10.000 Jahren gebildet. Dass hier 
menschliches Leben vorhanden war, 
zeigen die Hügelgräber, ca. 3.000 
Jahre vor Chr. am Hilgenfeld und an 
der Hünenstraße. 
 

Bäuerliche Tätigkeit mit abgabepflich-
tigen Höfen an Klöster, Kirchen und 
Landesfürsten lassen sich seit 1.100 
Jahren nachweisen. Genauere und 
umfangreichere Aufzeichnungen gibt 
es für unser Gemeindegebiet ab dem 
17. und 18. Jahrhundert. „Nach dem 
Martinstag 1810 gibt es nur noch freie 
Leute“, so heißt es in dem Edikt des 
Freiherrn vom Stein vom 09.10.1807. 
Damit war die Leibeigenschaft der 
Bauern aufgehoben. Nun galt es, das 
Gemeindeeigentum (Länder) unter 
den Bauern und der Gemeinde aufzu-
teilen. Das war ein langer und mit viel 
Ärger verbundener Prozess, der über 
30 Jahre dauert, bis er am 
26.09.1842 von allen unterschrieben 

wurde. So waren von 35 Unterschrif-
ten 14 Kreuzelschreiber (Dr. Jo. 
Tönsmeyer). 
 

Hauenhorst 

Die Binnenmark „An der hohen Horst“ 
bestand aus leichten, sandigen Bö-
den mit Heide, Gestrüpp und kleinen 
Wäldchen (Horst). „Hau“ erklärt sich 
für „hoch“, hohen, haug, haugen. In 
dem Wäldchen (Horst) nisteten viele 
Tauben (Duwen) und war somit ein 
Duwenhorst. Daher ließ Dechant 
Pietz beim Bau unserer Kirche 1902 
eine Kassette in der Haupteingangs-
tür der Kirche mit einer „Taube auf 
dem Nest“ schnitzen, Hauenhorst, 
liebevoll auch Taubendorf genannt. 
Christlich tiefsinnig steht die Taube 
für den Heiligen Geist, Reinheit und 
Treue.  

Hauenhorst hatte seit 1783 eine 
Schule mit 1787 angebauter Kapelle 
(s. J. Fark, 1983). In der Kapelle durf-
te ab 1790 an Sonn- u Feiertagen von 
Patres aus Rheine eine Frühmesse 
gefeiert werden. Im Jahre 1807 wurde 
diese Schulkapelle durch eine neue, 
massivere und größere Kapelle auf 
dem Schulhof ersetzt. Sie diente als 
Kirche, wurde durch die jetzige Kirche 
1902 abgelöst und 1906 abgetragen.  
 

Brochtrup 
Der Name Brochtrup, früher Broctor-
pe, bedeutet Siedlung im Bruch (Brok 
= Bruch), trup, trop, torp = Dorf. Durch 
die in mehreren Jahrhunderten statt-
gefundenen Markenteilungen und   

Historisches über Hauenhorst und Catenhorn 

Hanna D. (2. Kl): Pferdewiese 
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Rezesse kommt Brochtrup schon lan-
ge als eigenständige Bauerschaftnicht 
mehr vor. Diese kleine, mehr nachbar-
schaftliche Gemeinschaft hat ihren 
Anschluss an die benachbarte  Bauer-
schaft Hauenhorst gefunden. 
 

Catenhorn 
Der Name „Catenhorn“ hat während 
der Jahrhunderte viele Schreibweisen 
gehabt. Es könnte ein „Horn“ mit 
„Spitze“ oder „Vorsprung“ gedeutet 
werden. Und liegt zwischen Besitzun-
gen. Für „Caten“ gibt es keine Deu-
tung. Catenhorn ist eine eigenständige 
Bauerschaft mit einer Schule seit 
1790, hatte eine Poststelle mit Le-
bensmittelgeschäft und Handwerksbe-
triebe und hatte somit einen sozialen 
Mittelpunkt. Das Schulgebäude ist 
heute an den Waldorf-Verein verkauft, 
der dort einen Kindergarten betreibt. 
 

Für Catenhorn hat Dechant Pietz in 
die bereits erwähnte Kirchentür eine 
Kassette mit dem eingeschnitzten Ein-
horn einsetzen lassen. Das pferde-
ähnliche Fabeltier mit einem langen 
geraden Horn auf der Stirn, steht für 
Stärke, Reinheit und Jungfräulichkeit. 
 

Eisenbahn 
Durch den Bau der westfälischen Ei-
senbahn Hagen-Hamm-Rheine-
Emden 1856 und den Bau der rheini-
schen Eisenbahn Rheine-Coesfeld-
Oberhausen entstanden Arbeitsplätze 
und somit auch Siedlungshäuser in 
Hauenhorst. Seit 1902 hatte Hauen-
horst bis zur Schließung dieser Stre-
cke 1986 einen Bahnhof. Im Jahre 

1918 wurde der Rangier- und Ver-
schiebebahnhof „Rheine R“ auf Hau-
enhorster Grund und Boden gebaut, 
wo jetzt ein 34 ha großes Gewerbege-
biet entsteht. 
 

Schulen 
Gleichzeitig mit der neuen Kapelle 
1808 wurden eine Schulklasse und 
eine Lehrerwohnung errichtet, die zwi-
schenzeitlich erweitert wurden und bis 
1924 als Schulgebäude dienten. Sie 
standen auf dem jetzigen Schulhof. Im 
Jahre 1924 wurde die heutige 
zweiklassige Schule mit Lehrerwoh-
nung bezogen, die 1939 um weitere 
zwei Klassenräume erweitert wurde, 
so wie sie jetzt noch da steht. 

Wegen der steigenden Schülerzahlen 
musste die Schule durch einen Quer-
bau doppelt so groß erweitert werden, 
der mit dem Altbau durch eine Pau-
senhalle verbunden ist. Seit der Schul-
reform 1968 haben wir nur noch eine 
Grundschule. Die Katharinenschule in 
Catenhorn musste aufgelöst werden. 
Zwischenzeitlich wurde die Hauen-
horster Marienschule dreizügig und 
durch zweimalige Anbauten auf zwölf 
Klassen erweitert. Heute ist sie wieder  

Verena O. (3. Kl): Schild Lindenhof 
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zweizügig, und die Räume werden 
durch die Übermittagsbetreuung und 
Offen Ganztagsschule genutzt.  
 

Kindergärten 
Die kath. Kirchengemeinde brauchte 
sieben Jahre von der Antragstellung 
1960 bis zur Einweihung 1967 einen 
Zweigruppen-Kindergarten zu erstel-
len. Der Zuspruch der Eltern und die 
Zunahme von Kindern waren so groß, 
dass bereits 1970 der Kindergarten 
noch einmal um zwei Gruppenräume 
mit Sozialräumen erweitert werden 
musste. Da die pädagogischen Kon-
zepte und die Anforderungen an ei-
nen Kindergarten immer größer wur-
den, baute die Kirche einen Mehr-
zweckraum als Turnhalle an. Zurzeit 
werden Räumlichkeiten erforderlich 
für die U-3 Betreuung. 
 

Durch die Reduzierung der Gruppen-
stärke auf 25 und Zunahme der Kin-
der war der Kindergarten zwischen-
zeitlich fünfzügig. Auch die Senkung 
des Aufnahmealters ab drei Jahren 
machte einen zweiten Kindergarten 
erforderlich. Am Brombeerweg war 
schnell ein Standort gefunden, eben-
so das DRK als Betreiber. Den Bedarf 
für Hauenhorst und Catenhorn hätte 
ein zweizügiger Kindergarten ge-
deckt, aber eine dritte Gruppe sollte 
die überzähligen Kinder aus Mesum 
und Elte aufnehmen. So wurde ein 
dreizügiger Kindergarten genehmigt 
und gebaut. Heute wird der Kinder-
garten mit Übermittagsbetreuung ge-
führt. Kinder im Alter von vier Mona-

ten bis drei Jahren werden in der drit-
ten Gruppe betreut. 
 

Jugendheim 
Gegenüber vom Lindenhof Breckweg 
stand früher das alte Pfarrhaus. Die-
ses wurde als Jugendheim genutzt 
bis es 1966 baufällig abbrannte. Da 
gab es schon Pläne für ein katholi-
sches Jugendheim, aber der Bau des 
Kindergartens hatte Vorrang. Erst 
1976 konnte das an dem Kindergar-
ten angebaute Jugendheim einge-
weiht werden. Durch die vielfältige 
Nutzung war das Jugendheim bald zu 
klein. In Eigeninitiative und mit großer 
Beteiligung wurden vier abgängige 
Pavillon-Klassenräume der Stadt 
Rheine als Begegnungsstätte „Auf der 
Hüchte“ aufgestellt. Nach über zehn 
Jahren Nutzung von kirchlichen Verei-
nen wurde der Modergeruch beängs-
tigend. Das Haus wurde geschlossen 
und später abgerissen. Als Ersatz 
konnte das Jugendheim erweitert 
werden, und es wurde am 26. April 
2002 auf dem Namen „Dietrich Bon-
hoeffer“ eingeweiht.   

Denise S. (2. Kl):  Walnussbaum 
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6. MARIENGRUNDSCHULE & FÖRDERVEREIN 

Marienschule Rheine Hauenhorst (Grundschule) 
Hauptstr.19 Mail: marienschule-rheine@osnanet.de  

Tel.: 1 07 58 Internet: www.marienschule-rheine.de  
 

Ansprechpartner/in 

Schulleiterin: Barbara Schwenen 

Hausmeister:    Heiner Teupen        Tel.: 0 59 71 / 98 12   

Förderverein der Mariengrundschule Hauenhorst e.V. 

Homepage: www.marienschule-rheine.de  
 

Der Förderverein der Mariengrundschule Hauenhorst wurde am 8. Januar 2004 
gegründet und hat zur Zeit 70 Mitglieder. Zweck des Vereins ist die ideelle und 
materielle Förderung der Mariengrundschule Hauenhorst, wie z.B. 
 

• Förderung der Zusammenarbeit zwischen Schule und Elternhaus 

• Unterstützung von Veranstaltungen und Projekten der Schule in Zusam-
menarbeit mit der Schulpflegschaft 

• Unterstützung bei der Beschaffung von Lehr- und Lernmitteln. 

• Wirtschaftliche Hilfe in besonderen Fällen für Schüler/innen, zum Ausgleich 
sozialer Härten 

 

Der Förderverein ist zu einem wichtigen und guten Partner in der Marienschule 
geworden, viele Projekte wären ohne ihn nicht möglich. Der Verein ist auch 
Adressat für Spenden bzw. Sponsoring für die Marienschule. 

Die Marienschule ist eine zweizügi-
ge Grundschule mit z.Z. 186 Schü-
ler/innen. Im Offenen Ganztag wer-
den ca. 30 Schüler/innen betreut. 
Wir sind... 

• eine christliche Schule, die Werte 
und Haltungen in den Blick nimmt, 
die über die Religionen hinaus Be-
stand haben und das Zusammen-
leben der Menschen fördert 

• eine Schule im ländlichen Raum, 
die Naturerleben ermöglicht. 

Im Rahmen unserer Erziehungs- und 
Bildungsarbeit legen wir besonderen 
Wert auf: 

• Die Gesundheit unserer Schüler 
und Mitarbeiter 

• Vielfältige Bewegungsmöglichkeiten 
in Unterricht und Pausen 

• Die Förderung der musischen und 
kulturellen Bildung 

• Kontinuierlich fördernde, enge Zu-
sammenarbeit mit den Eltern 

• Offene Kooperationen mit Kinder-
gärten u. weiterführenden Schulen 

Joy I. (4. Kl):  

Marienschule 

Marienschule & Förderverein Marienschule 
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In Hauenhorst und Catenhorn bieten 
sich Kindern viele Spielmöglichkei-
ten – insgesamt stehen elf Spielplät-
ze und eine Streetball-Anlage (am 
Sportplatz) zur Verfügung.  

Bei Fragen und Anregungen zu den 
Spielplätzen wenden Sie sich bitte 
an die Mitglieder der AG „Kinder und 
Jugend“ (s. S. 39). 

Spielplätze 

In der Printausgabe der Stadtteilbroschüre finden Sie an dieser Stelle einen 
Stadtplan des Verwaltungs-Verlages München - www.stadtplan.net,  
der aus lizenzrechtlichen Gründen hier nicht dargestellt werden darf.  

In der Onlineversion wurde daher eine Ersatzkarte eingefügt. 

Eisenbahnstraße 

Enzianweg 

Am Hilgenfeld 

Jan B. (1. Kl):  Spielplatz 
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8. GRUPPEN UND VERBÄNDE 

Übersicht Gruppen und Verbände 

 Familienbildungsstätte..............................................................................S. 12 

  Kath. Frauengemeinschaft Hauenhorst/Catenhorn..................................S. 13 

  Kinderchor St. Mariä Heimsuchung..........................................................S. 13 

  Kirchenchor St. Mariä Heimsuchung........................................................S. 14 

  Landfrauenverband ................................................................................  S. 14 

 Messdienergemeinschaft Hauenhorst/Catenhorn ....................................S. 15  

  Projektchor St. Mariä Heimsuchung.........................................................S. 16 

 Seniorengemeinschaft Hauenhorst e.V....................................................S. 16  

 VdK Ortsverband Hauenhorst ..................................................................S. 17  

Akazienstraße/Erlenstraße 

Kornblumen-/Löwenzahnring 

Oderstraße 

Lupinenstraße 

Brombeerweg 

Violinenweg 
/Im Vogelsang 

Violinenweg/Rotkehlchenweg 

Am Dorfplatz 

Hessenweg 
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Familienbildungsstätte Rheine (FBS) 
Lingener Str. 11    Tel. 98 82 - 0       Mail: info@fbs-rheine.de 

Homepage: www.fbs-rheine.de              

Ansprechpartner/in:   Leiterin FBS Rheine: Ulrike Paege 

 Fachbereichsleiter:  Peter Junk 

Die Familienbildungsstätte Rheine ist 
eine von 4 Einrichtungen des Regio-
nalverbundes der kath. Erwachsenen- 
und Familienbildung im Kreisdekanat 
Steinfurt. Dort steht in 5 Fachberei-
chen das Miteinander leben lernen 
sowohl in der Familie als auch in un-
serer Gesellschaft im Vordergrund: 
 

  FB1:  Partnerschaft – Ehe – Familie  
  FB2:  Religion – Persönlichkeit –  
         Gesellschaft  
  FB3: Gesundheit – Prävention –  
         Ernährung  
  FB4:  Qualifizierung – Aus- und  
         Weiterbildung – Ehrenamt  
  FB5:  Kultur – Kreativität  
 

Die FBS veranstaltet ca. 1000 Vorträ-
ge, Seminare und Workshops pro 
Jahr. Die FBS verfolgt das Ziel, zu 
einer positiven gesellschaftlichen Ent-
wicklung beizutragen und mit den Bil-
dungsangeboten jeden Menschen bei 
seiner persönlichen Entwicklung zu 
unterstützen. Im Zentrum steht die 
Entwicklung der Beziehungs- und 
Kommunikationsfähigkeit, der Zu-
wachs an persönlicher Kompetenz 
und Lebensfreude. Denn unsere Bil-
dung soll Spaß machen. 
 

Dies gilt für den familiären, den beruf-
lichen und den privaten Bereich. Be-
sonders Kinder und auch Teenager 
können wichtige Kenntnisse für ihren 

weiteren Lebensweg erfahren. Die 
Zusammenarbeit mit Familienzentren 
in Rheine und Umgebung und den  
Netzwerk- und Kooperationspartnern 
vervollständigen das Seminarangebot. 
 

FBS in Hauenhorst: 
In Hauenhorst werden unterschiedli-
che FBS-Veranstaltungen in Zusam-
menarbeit mit der kfd und der Pfarrge-
meinde im Gemeindehaus Dietrich 
Bonhoeffer angeboten. Von der Spiel-
gruppe über Loslösegruppen, Gym-
nastik u. Yoga bis hin zu Vorträgen 
aus verschiedenen Fachbereichen 
bietet die FBS ein breitgefächertes 
Angebot vor Ort an. 
 

Jeden ersten Montag im Monat ist um 
8 Uhr die kfd-Messe. Im Anschluss 
findet ein Frühstücksgespräch mit 
unterschiedlichen Themen und Refe-
renten im Gemeindehaus statt. Gäste 
sind herzlich willkommen. Eine An-
meldung ist hierzu nicht erforderlich.  
Nähere Information erhalten Sie bei: 
 

• Mechtild Leifker,  Tel. 5 19 16 

• Inge Hagemeier,  Tel. 25 31  
 

Haben Sie Ideen oder vermissen Sie 
etwas im Angebot? Melden Sie sich 
gerne! Wir freuen uns auf ihren Anruf. 
Nähere Informationen zu den Ange-
boten der FBS finden Sie unter der 
oben angegebenen Internetadresse. 
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Kath. Frauengemeinschaft Hauenhorst / Catenhorn 
 

Ansprechpartner:    

Silvia Engfer  Tel.:  5 20 96 

Elisabeth Merker Tel.: 38 17  

Die Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands - kfd - ist eine Gemein-
schaft, in der sich Frauen in verschie-
denen Lebenssituationen gegenseitig 
unterstützen. Der Kontakt mit Frauen 
anderer Konfessionen und Kulturen ist 
dabei ein Zeichen der Vielfalt der kfd. 
Die Interessen und Rechte von Frauen 
vertritt die kfd in Kirche, Politik und 
Gesellschaft. 

• Wir machen die bewegende Kraft 
des Glaubens erlebbar, z.B. auf 
unseren Radstern- und Wallfahrten. 

• Wir schaffen Raum, Begabungen 
zu entdecken und weiterzuentwi-

ckeln, z.B. beim Basteln und Hand-
arbeiten für den Weihnachtsbasar, 
beim Mitwirken in der Theater- und 
Karnevalsgruppe und beim Erlernen 
eines Instrumentes wie der Gitarre. 

• Wir fördern das Miteinander der 
Generationen, z.B. beim Kulturfrüh-
stück 

• Wir möchten uns bei Vorträgen zu 
verschiedenen Themen sowie bei 
Besichtigungen und Fahrten weiter-
bilden und Neues kennenlernen. 

 

Die Freude, Gemeinschaft zu erleben, 
hat bei uns einen hohen Stellenwert. 

Gruppen und Verbände 

Kinderchor St. Mariä Heimsuchung 
 

Chorleiterin:  Brigitte Lesting         Tel. 1  33 52 

Klare Töne, zarte Klänge,  
tief und hoch,  

wenn ihr mitmacht, seid ihr schlau  
und lernt es auch,  

 

so heißt es im „Lied vom Kinderchor“.  

Singen macht stark, es fördert das 
Selbstvertrauen und macht ein gutes 
Gefühl in der Gruppe. Singen ent-
spannt und befreit, Singen tut einfach 
gut.  So greift der Kinderchor alle The- 

Kinderchor St. Mariä Heimsuchung 
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Im Jahr 1948 wurde der Westfälisch-
Lippische Landfrauenverband ge-
gründet, dem wir seither angehören.  
 

Unser Ortsverband Hauenhorst/
Catenhorn hat zur Zeit 51 Mitglieder. 
Es sind nicht nur Frauen von land-
wirtschaftlichen Betrieben, sondern 

auch Frauen, die auf dem Lande le-
ben. 

Zu unseren Aktivitäten gehören Kul-
tur-, Informations- und Reiseveran-
staltungen sowie Praxisseminare. 

Interessierte sind jederzeit herzlich 
willkommnen! 

Landfrauenverband Hauenhorst / Catenhorn 
 

Ansprechteam:  

Claudia Reeken Tel.:  23 83 

Helga Berninghoff Tel.:  1 70 78 

Marion Merker Tel.:  80 31 13 05 

Kirchenchor St. Mariä Heimsuchung 
 

Vorsitzender Wilhelm Glösekötter   Tel. 38 40  

Chorleiterin  Susann Kampling  Tel. 05975 / 91 74 59 

Präses Pastor Hermann Otto 

Seit Januar 2011 hat der Kirchenchor 
eine neue Leitung. Auch der Proben-
tag hat sich geändert. Die Proben 
finden nun statt jeden Donnerstag 
von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr.  

Wir singen natürlich klassisches 
Liedgut, aber auch moderne Lieder 
wie z. B. Gospels oder neue geistli-
che Gesänge.  

Wer neugierig geworden ist, kommt 
einfach zur Probe vorbei oder meldet 
sich bei Susann Kampling.  

Kirchenchor St. Mariä Heimsuchung 

men auf, die sich um das Kirchenjahr 
ranken: Nikolausmarkt am Heimat-
haus gehört genauso dazu wie Weih-
nachtsfeiern, Familiengottesdienste 
und Singen für und mit den Senioren.  

Der Kinderchor probt mittwochs von 
15.00 – 16.00 Uhr im Gemeindehaus.  
 

Alle Kinder im Schulalter sind herzlich 
eingeladen!  
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Messdienergemeinschaft  

Hauenhorst / Catenhorn 
 

Homepage: www.messdieneraktuell.de 

Die Messdienergemeinschaft in ihrer 
heutigen Form entstand in den frühen 
70er Jahren. Das Sommerzeltlager 
fand zum ersten Mal 1972 statt, wobei 
die wöchentlichen Gruppenstunden 
schon regelmäßig gehalten wurden. 
Ein Wendepunkt in der Geschichte 
der Messdienergemeinschaft vollzog 
sich 1990/91: Nun durften auch Mäd-
chen den Dienst am Altar leisten und 
wurden in die Messdienergemein-
schaft aufgenommen. Bereits  1991 
fand das erste gemischte Sommer-
zeltlager statt. 

Als Ziele für unser jährliches Lager 
werden immer wieder neue Ortschaf-
ten ausgewählt. Sei es im tiefsten 
Sauerland oder in der Eifel. Das gan-
ze „Lagerleben“ findet auf einem Zelt-
platz statt mit je einem Zelt für jede 
Gruppe, einem Küchenzelt in dem für 
das leibliche Wohl gesorgt wird und 
einem großen Feuerzelt für das ge-
mütliche Beisammensein am Lager-
feuer. Diese Tradition halten wir auch 
in den kommenden Jahren aufrecht! 

Die wichtigsten Säulen bei der 
„täglichen“ Arbeit unserer Gemein-
schaft sind der Dienst am Altar, die 
wöchentlichen Gruppenstunden und 
die beiden Sommerzeltlager - ein klei-
nes für die beiden jüngsten und ein 
großes für die älteren Jahrgänge. Das 
kleine Sommerzeltlager findet mit ei-
ner Dauer von 4 Tagen direkt vor dem 
großen Lager statt. Das große Lager 
geht über eine Gesamtdauer von 14 

Tagen wobei auch diese Tage zu 
schnell vorbei gehen, da immer etwas 
unternommen wird, wie z.B. Tages-
fahrten (Schwimmen, Freizeitpark), 2-
Tages-Wanderung, Spiel & Sport.  

In der heutigen Zeit ist es nicht mehr 
notwendig, Messdiener/in zu sein, um 
an den Gruppenstunden und allen 
anderen Aktivitäten der jeweils acht 
Mädchen- und Jungengruppen im Al-
ter zwischen acht und siebzehn Jah-
ren (Klasse drei bis elf) teilzunehmen. 

Unserer Aktivitäten in Kürze: 
• Sternsingeraktion, 

• Tannenbaumaktion, 

• Jugendgottesdienste, 

• Frühschichten (im Jugendheim) 

• Fahrten zu Freizeitparks, -bäder, 

• Weihnachtsfeiern, 

• Fotoabende (Bilder vom Zeltlager) 

• Übernachtungen im Jugendheim, 

• Grillabende,     und vieles mehr... 
 

Wer nun noch Fragen hat oder mehr 
erfahren möchte, der kann sich mit 
der Gruppenleiterrunde, die sich jeden 
zweiten Montag um 20 Uhr im Ge-
meindehaus Dietrich Bonhoeffer trifft, 
in Verbindung setzen oder aber auch 
unsere Internetseite besuchen (s.o.). 

Gruppen und Verbände 
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Senioren-Gemeinschaft Hauenhorst / Catenhorn 
 

Vorsitzender: Wilhelm Stolze Tel.  1 07 89 

Zum Leben gehört die Gemeinschaft 
zwischen Menschen. Zum wahren 
Leben gehört, dass es ein Leben in 
der Gemeinschaft gibt. Wir halten es 
für sehr wichtig, dass in diesem Rah-

men gerade den älteren Menschen 
etwas geboten wird und dass diese 
aktiv bleiben. Hier setzt die Senioren-
Gemeinschaft mit folgenden Angebo-
ten für Hauenhorst / Catenhorn an: 

Drei Kegelgruppen 
jeden 1., 2. und 3. Do. in der Gaststätte  „Zur kühlen Quelle“ 
   Leitung:  Liesel und Aloys  Siegbert  Tel. 29 46 
 

Gymnastikgruppe 
jeden Mo. im Gemeindehaus Dietrich Bonhoeffer 
   Leitung:  Helga Biegansky  Tel. 1 06 16   

 Christel Behnen  Tel. 31 00  

Gruppen und Verbände 

Projektchor St. Mariä Heimsuchung 
 

Ansprechpartnerin:  Brigitte Lesting Tel. 1 33 52 

Zum  Pfingstgottesdienst im Jahr 
2008 trafen sich unter der Leitung von 
Brigitte Lesting einige Sängerinnen 
und Sänger, um das „Projekt“ Gottes-
dienstgestaltung mit und für die Ge-
meinde zu starten. 

Inzwischen ist der Chor zu einem 
Dauerprojekt mit ca. 45 Personen 
geworden, von denen etwa 30 regel-
mäßig als Sängerinnen und Sänger 
mitwirken. 

Interessant ist auch die Altersstruktur 
des Chores von Anfang 20 bis Mitte 
50. Wir singen von Neuen Geistlichen 
Liedern bis hin zu Musical-Songs al-
les, was uns Spaß macht. 

Die Chorproben sind immer mitt-
wochs um 20.00 Uhr im Gemeinde-
haus Dietrich Bonhoeffer im großen 
Saal. Wer also Lust hat mitzusingen 
kann zur Probe kommen oder sich bei 
Brigitte Lesting melden. 

Jeder ist herzlich willkommen.  
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Der Sozialverband VdK  heute 
 

Der VdK hat sich in der Folgezeit wei-
teren Personengruppen geöffnet und 
zum modernen Dienstleitungsunter-
nehmen weiterentwickelt Deshalb 
f ühr t  e r  heu te  den Namen 
" Sozialverband VdK " 
 

Er gehört zu den größten gemeinnüt-
zigen überparteilichen Interessenorga-
nisationen in der Bundesrepublik 
Deutschland. 

Aus der Entwicklung des Verbandes 
ergibt sich, das Mitglied im Verband 
nicht nur Kriegsopfer und Hinterblie-
bene werden können, sondern das 
alle Menschen mit und ohne Behinde-
rung also auch Kinder, Jugendliche, 
junge Erwachsene, sowie Unfallopfer, 
Opfer von Gewalt chronisch Kranke, 
Sozialversicherte, Versorgungsbe-
rechtigte und ältere Menschen  in den 
VdK eintreten können. 
 

Kurz gesagt: Der VdK ist für alle da.  

VdK Ortsverband Mesum / Hauenhorst 
 

Vorsitzende:  Agnes Nagelschmidt   Tel. 0 59 75 / 31 36   

Gruppen und Verbände 

Kartenspielgruppe 
jeden 1. und 3. Di. im Monat im Gemeindehaus 
   Leitung   Gertrud Stolze  Tel. 1 07 89 
 Liesel Siegbert Tel. 29 46   
 

Mittwochs-Treff 
jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat im Gemeindehaus 
   Leitung:  Gertrud und Willi Stolze     Tel. 1 07 89 
 

Wandern 
jeden 1. Mittwoch im Monat. 
   Leitung:  Mia Wehkamp Tel. 5 66 39  
 Christel Behnen Tel. 31 00    
 

Reisen, Ausflüge, Öffentlichkeitsarbeit, Vorsitz 
   Leitung:  Willi Stolze  Tel. 1 07 89 
 

Seniorennachmittage, Seniorenmessen 
jeden 2. Dienstag im Gemeindehaus Dietrich Bonhoeffer 
  Moderation: Gertrud Stolze  Tel. 1 07 89 

 
Jährlich wird ein kostenloser Senioren-Tag und Senioren-Nachmittag, für die 
über 80-jährigen durchgeführt  



9. KIRCHENGEMEINDEN 
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 Evangelische Kirchengemeinde Jakobi 
 

Gemeindebüro Jakobi:  

Münsterstraße 54  

Tel.: 5 04 92        Fax: 5 04 94 

E-Mail: gemeindeamt@jakobi-rheine.de 

Homepage: www.jakobi-rheine.de  
  

Bürozeiten:   Montag bis Freitag 10 - 12 Uhr 

 Mittwoch 15 - 17 Uhr 

 

 Pfarrer: Siegfried Tripp Tel. 5 13 72 

 Jürgen Rick Tel. 25 70 

 Stephan Buse Tel. 0 59 75 / 30 59 66 

 Britta Meyhoff Tel. 0 59 75 / 30 65 13 
 

Gottesdienste und Andachten 
 Jakobi Kirche: sonntags: 10 Uhr 
 Samariter-Kirche Mesum sonntags: 10 Uhr 
 
Weitere Termine für Gottesdienste und Andachten entnehmen Sie bitte den 
Tageszeitungen und/oder dem aktuellen Gemeindebrief der Jakobigemeinde. 
 
Veranstaltungen und Gruppen (Auszug) 
 

Montag Frauenhilfe Gemeindehaus Jakobi  (1. Montag im Monat) 15.00 Uhr 

 Seniorenkreis   (3. Montag im Monat) 15.00 Uhr 

 Posaunenchor Gemeindehaus Jakobi 18.00 Uhr 

 Kirchenchor Gemeindehaus Jakobi 20.00 Uhr 
 

Dienstag Bastelkreis Gemeindehaus Jakobi (14-tägig) 15.00 Uhr 

 Singkreis Gemeindehaus Jakobi  (14-tägig) 15.00 Uhr 

 Bibelkreis Gemeindehaus Jakobi  (14-tägig) 19.30 Uhr 

 Frauenabendkreis Gemeindehaus   (14-tägig) 20.00 Uhr 

 

Kirchengemeinden 

Kevin B. (2. Kl): Kirche 
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 Kath. Pfarramt St. Mariä-Heimsuchung 
 

Pfarrbüro:   

Kirchstr. 4 

Tel.: 38 09 

Homepage: www.pfarrgemeinde-st-mariae-heimsuchung.de 

    

Bürozeiten:  Montag - Freitag    9.00 - 11.00 Uhr 

  zusätzlich Donnerstag  14.30 - 16.30 Uhr 
 

Pfarrer:  Hermann Otto Tel.     38 09 

Diakon: Friedel Nähring Tel.  5 75 29  

Pastoralreferentin: Sigrid Brinker  Tel.     38 53 

Kirchenvorstand:  Karl Strotbaum Tel.  1 07 52 

Kinderchor: Brigitte Lesting Tel.  1 33 52 

Kirchenchor: Wilhelm Glösekötter        Tel.     38 40 
 

Gottesdienste am Wochenende 
Termine für Gottesdienste und Andachten entnehmen Sie bitte den Tageszei-
tungen und/oder dem Schaukasten an der Kirche. 
 
Fusion Elte / Mesum / Hauenhorst 
Die bisherigen Seelsorgeeinheit Elmeshorst wird zu einer Gemeinde im Süd-
raum Rheine zusammengelegt.  
Die Fusion wird Ende 2012 abgeschlossen sein.  

Kirchengemeinden 

Mittwoch  Miniclub  10.00 Uhr 

  Frauenhilfe        (Samariterkirche Mesum - gerade KW) 14.30 Uhr 

  Geselliges Miteinander (Kirche Mesum - nach Programm) 14.30 Uhr 

  Jakobi-Treff: Kirche und Welt    (4. Mittwoch im Monat) 19.30 Uhr 
 

Donnerstag Seniorenspielenachmittag    (1. Donnerstag im Monat) 15.00 Uhr 

 Kinderchor (Jakobi-Kindergarten) 15.00 Uhr 
 

Männerkreis (Termine nach Absprache) Kontakt: Klaus Kienle Tel. 80 40 774 
 

Weitere Aktivitäten und Veranstaltungen erfragen Sie bitte im Gemeindebüro, 
und/oder entnehmen Sie diese bitte der Tageszeitung, dem aktuellen Gemein-
debrief der Jakobigemeinde oder der o.a. Internetadresse. 
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12. STADTPLAN HAUENHORST / CATENHORN 

In der Printausgabe findet sich an dieser 

Stelle ein Stadtplan, der freundlicherweise 

vom Verwaltungs-Verlag aus München zur 

Verfügung gestellt wurde. Aus lizenzrechtli-

chen Gründen kann der Stadtplan in der On-

lineausgabe nicht dargestellt werden. Hier 

finden Sie daher zwei Ersatzpläne. 
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Den Stadtplan von Hauenhorst / Catenhorn 

des Verwaltungs-Verlags finden Sie unter: 
 

                     www.stadtplan.net  



11. KINDERGÄRTEN 
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DRK-Kindergarten Bunte Welt 
Brombeerweg 20       Tel. 1 77 44 

E-Mail: kiga-buntewelt@versanet.de  

Leiterin:   Ulrike Haußner 

Freier Waldorfkindergarten Rheine e.V.  
Bauerschaftstr. 207,   Tel.   1 44 48 

Leiterin:   Jutta Middendorf-Hansen 

Unser Kindergarten liegt inmitten der 
Bauernschaft Catenhorn und verfügt 
über ein großes, neugestaltetes Au-
ßengelände. Uns stehen in der ehe-
maligen Dorfschule liebevoll umges-
taltete Räume für die Kinder zur Ver-
fügung, ein Essraum nebst Küche, in 
der für die Mittagszeitkinder frisches 
vollwertiges Essen zubereitet wird. 

Wir betreuen in 2 Gruppen 45 Kinder 
von 2-6 Jahren mit einer Öffnungszeit 
von bis zu 45 Std. Zudem bieten wir 
mit unserer „Wichtelgruppe“ eine Los-
lösegruppe an, die Kindern von 2 bis 
3 Jahren einen sanften Einstieg in den 
Waldorfkindergarten bietet. 

Wir stellen dem Kind eine lebendige, 
naturnahe Spielwelt zur Verfügung, in 
der es sich seinem Wesen gemäß 
entfalten kann und die sämtliche Mög-
lichkeiten zur schöpferischen Betäti-
gung bietet. Freies Spiel mit Holz, 
Wolle und anderen Naturmaterialien, 
Malen, Plastizieren, Musizieren 
spricht alle Sinne an und fördert 
Phantasie, Kreativität und Spontanei-
tät im Kinde.  

Sie sind neugierig geworden? Besu-
chen Sie uns gerne nach telefonischer 
Anmeldung.  

Unser Kindergarten ist eine Tagesein-
richtung des Deutschen Roten Kreu-
zes, Ortsverein Rheine. Wir betreuen 
und erziehen 55 Kinder im Alter von  4 
Monaten bis 6 Jahren in 3 Gruppen. 
 

 - Gruppe I     20 Kinder,   2-6 Jahre 
 - Gruppe II    10 Kinder,   4 Mon. - 3 J 
 - Gruppe III   25 Kinder,   3-6 Jahre 
 

Eltern haben die Wahl zwischen vier 
verschiedenen Zeitkontingenten:  

- 25 Std. 7 h - 12.30 h 
- 35 Std. 7 h - 12.30 h,Mo-Do.14-16.30 
- 35 Std. 7 h - 14 h  
- 45 Std. 7 h - 16.30 h 

Schwerpunkte unserer Arbeit sind:  
• Aktivitäten für und mit Familie 

• Früherkennung von Auffälligkeiten 
und Beratung - mit den Eltern! 

• Erkennung der Lese-Rechtschreib-
schwäche i.V.m. Förderangeboten 

• Frühstücksbuffet - Gruppenübergrei-
fende Erfahrungswelt 

• Über-Mittag-Betreuung - Attraktive 
Nachmittagsarbeit 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Vereinbaren Sie einen Termin und wir 
zeigen Ihnen gerne unsere gerade 
erweiterte Einrichtung.  

Kindergärten 
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Kath. Kindergarten St. Mariä Heimsuchung 
Kirchstraße 8 48432 Rheine 

Telefon: 36 52 

Leiterin: Claudia Schierloh 

12. BÜCHEREI HAUENHORST / CATENHORN 

  
    
    

Katholische öffentliche Bücherei 

Kirchstr. 4  

Ansprechpartnerin:  Annette Krieger   Tel. 05975 / 89 30 

Öffnungszeiten  Sonntag: 09.30 – 11.30 Uhr 
  Donnerstag: 16.00 – 17.00 Uhr 

  (In den Ferien nur donnerstags geöffnet) 

Unsere Einrichtung umfasst vier 
Gruppen. Die Kinder sind im Alter 
zwischen 2-6 Jahren. 

Träger unserer Einrichtung ist die 
katholische Kirchengemeinde St. 
Mariä Heimsuchung. Somit ist es für 
uns selbstverständlich, dass wir 
christliche Traditionen und Werte 
vermitteln. 

Dabei steht das Kind im Mittelpunkt. 
Auf seine Ideen, Wünsche, Begabun-
gen und Bedürfnisse einzugehen und 
zu fördern sind besondere Ziele un-
serer Arbeit. 

Ein weiterer Schwerpunkt unserer 
Einrichtung ist die Integration, d.h. 
die gemeinsame Erziehung behin-
derter und nicht behinderter Kinder. 

Kindergärten / Bücherei 

Die KÖB - Katholische öffentliche Bü-
cherei - gibt es schon seit 1903. Die 
Bücherei befindet sich im Gemeide-
haus Dietrich Bonhoeffer und steht für 
alle Interessierten offen. 

Sie ist zwar nur eine kleine Bücherei, 
aber das Angebot ist recht vielseitig 
und umfasst zur Zeit etwa 2400 Me-
dien für jede Altersgruppe.  Es gibt 
Bilderbücher für die ganz Kleinen,  
jede Menge Erstlesebücher für Schul-
anfänger und aktuelle Jugendbücher.  
Romane von bekannten Schriftstel-
lern, Biographien, Sachbücher z.B.  
über 100 „WAS ist WAS“-Bücher,  
ebenso haben wir über 70 Spiele, 

Hörbücher  für Kinder  und Erwachse-
ne, Musik-CD´s, CD-Rom-Spiele, Vi-
deo- u. DVD Filme für Kinder. 

Die Ausleihgebühr ist sehr gering, je 
nach Medien 10 bis 30 Cent.  In den 
letzten Jahren haben wir immer um 
die 160 aktive Leser , es werden ins-
gesamt ca. über 3500 Medien jedes 
Jahr ausgeliehen. Ebenso gibt es in 
der Bücherei auch viele gut erhaltene 
Bücher gegen geringes Entgelt zu 
kaufen. 

Übrigens: Das Mitarbeiterteam wür-
de sich sehr über Verstärkung freu-
en. Melden Sie sich gerne! 



13. ÜBERSICHT VEREINE 
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Übersicht Vereine  

1. Poolbillardclub Rheine e.V.............................................................. S. 25 

Bürgerschützenverein Hauenhorst e.V............................................... S. 25 

Fahr- und Wandergruppe Rheine-Hauenhorst e.V............................. S. 26 

Heimatverein Hauenhorst / Catenhorn e.V......................................... S. 27 

Karnevalsgesellschaft Da – la – Hau.................................................. S. 29 

Kleingärtnerverein Hauenhorst / Catenhorn ....................................... S. 30 

Kolpingsfamilie Hauenhorst ................................................................ S. 30 

Kreuzbund e.V. ................................................................................... S. 31 

Landwirtschaftlicher Ortsverein Hauenhorst / Catenhorn  ................. S. 31 

Metropoli „Kino für kleine Leute" ........................................................ S. 32 

Musikverein Hauenhorst e.V............................................................... S. 33 

Reit- und Fahrverein Rheine-Catenhorn e.V. ..................................... S. 33 

Schützenverein Catenhorn e.V........................................................... S. 34 

Schützenverein Hubertus e.V. ............................................................ S. 35 

S.V. Germania Hauenhorst 1930 e.V. ................................................ S. 36 

SV OG Rheine-Hauenhorst ............................................................... S. 36 

TC Hauenhorst e.V. ............................................................................ S. 37 

Die Stadtteile Hauenhorst und Caten-
horn sind geprägt von einer lebendi-
gen Vereinsstruktur. Auf den folgen-
den Seiten wird den Vereinen die 
Möglichkeit gegeben, sich und ihre 
Aktivitäten vorzustellen. 

Schnell wird dabei deutlich, dass sich 
den Bürgerinnen und Bürgern ein 
vielfältiges Angebot aus verschiede-
nen Bereichen bietet: Sportvereine, 
Schützenvereine, Vereine mit sozia-
len Zielen und Vereine, die  aktiv sind 
und die Geselligkeit in den Mittel-
punkt stellen - Jedem wird ein pas-
sender Anlaufpunkt geboten. 

Vereine leben dabei stets von enga-
gierten Bürgerinnen und Bürgern, die 
gerne bereit sind, sich einzubringen. 
Sollten Sie daher Interesse haben, 
einen der Vereine aktiv zu unterstüt-
zen, finden Sie die jeweiligen An-
sprechpartner, um nähere Informatio-
nen zu erhalten. 

Vereine 

Jacqueline M. (1. Kl): Kirche 
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1. Pool Billardclub Rheine e.V. 
 

Vereinsheim: Tel.  5 29 81 
Homepage: www.pbc-rheine.de 
 

Vorstand: 

   Daniel Hentschel 

   Harald Miethe 

   Justus Engelen  

Unser Verein hat z.Zt. ca. 25 Mitglie-
der und ist dem Poolbillardverband 
Rhein-Ruhr gemeldet. Zur Zeit ha-
ben wir eine Mannschaft, die in der 
Verbandsliga spielt. 

In unserem Clubheim im Keller des 
Heimathaus Hauenhorst (Eingang 
rechte Gebäudeseite) stehen uns 4 
Tische zur Verfügung, die eine Grö-
ße von 9 Fuß haben. 

Bürgerschützenverein Hauenhorst e. V.  
Ansprechpartner im Verein: 

1. Vorsitzender Joachim Bergers Tel.  5 68 77 

Neuanmeldungen Jörg Streiter  Tel.  1 37 71 

Jugendarbeit Aloys Bülter Tel.  98 42 66 

Internet: www.bsvhauenhorst.de 

 www.spielmannzug-hauenhorst.de  

E-Mail: kontakt@bsvhauenhorst.de  

Der Bürgerschützenverein Hauen-
horst e. V. gehört mit zu den größten 
Schützenvereinen im Stadtgebiet 
von Rheine. Er wurde 1789 gegrün-
det und blickt somit auf eine über 
200jährige Geschichte zurück. 
 
Das Vereinsleben beschränkt sich 
nicht nur auf das Feiern des traditio-
nellen Schützenfestes im Frühjahr 
jeden Jahres, sondern bietet auch 
viele andere Aktivitäten. Herauszu-
heben sind hier besonders das Kin-

derschützenfest und die Karnevals-
veranstaltungen (eigener Karnevals-
wagen und Karnevalssitzung). Im 
Winter wird ein Doppelkopfturnier 
abgehalten, an dem stets mehr als 
100 Spieler/innen teilnehmen. 
 
Ein eigener Spielmannszug erklingt 
bei allen Vereinsfesten, sorgt für 
gute Stimmung und repräsentiert 
den Verein auch weit über das 
Stadtgebiet Rheine hinaus bei Fest-
lichkeiten befreundeter Vereine. 

Vereine 
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Fahr- und Wandergruppe Rheine-Hauenhorst e.V. 
 

Vorsitzender und Ansprechpartner:  

Volkmar Thiede   Tel.  5 19 02 

Internet:   http://www.wandergruppe-rheine.de 

E-Mail:    fahr-wandergruppe@web.de 

Die Fahr- und Wandergruppe Rhei-
ne-Hauenhorst ist ein relativ junger 
Verein, der seit seiner Gründung im 
Jahre 1984 auf mehr als 600 Mitglie-
der angewachsen ist und sich mitt-
lerweile zu einem festen Bestandteil 
des Vereinslebens der Stadt Rheine 
entwickelt hat.  
 

Der Verein bietet neben zahlreichen 
Wanderungen und Radtouren auch 
Veranstaltungen zur Pflege der Ge-
selligkeit und Freundschaft. Größere 
und kleinere Tagestouren stehen 
ebenso auf dem Programm wie 

Wanderwochen per Fuß oder Rad. 
Dabei werden die reizvollsten Ge-
genden in Deutschland und benach-
barten Ausland angesteuert. Zusätz-
lich werden jedes Jahr abwechs-
lungsreiche Reisen mit dem Bus, der 
Bahn oder dem Flugzeug angebo-
ten. Auch Flußkreuzfahrten kommen 
nicht zu kurz.  
 

Die Tages- und Mehrtagesfahrten 
führen zu interessanten Zielen mit 
kulturellem Hintergrund ins In- und 
Ausland. 

Vereine 

Joy I. (4. Kl): Stein am Heimathaus Verena O. (3. Kl):  Backhaus 
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Heimatverein Hauenhorst / Catenhorn e.V. 
 

Vorsitzender:  Norbert Aue    Tel. 0170/486 75 18 
 

Heimathaus:  Tel. 5 51 13 
 

E-Mail:  heimatverein@hauenhorst.de 
Internet:  www.heimatverein-hauenhorst.de  

Im Dorfkern von Hauenhorst entstand 
im Laufe der Jahre eine Hofanlage 
rund um das Heimathaus, in dem der 
Heimatverein seine Bleibe hat. Es ist 
ein altes Kötterhaus aus dem 18. 
Jahrhundert, welches in Catenhorn 
seinen Ursprung hatte. Es wurde dort 
fachmännisch in seine Einzelteile zer-
legt, um in Hauenhorst wieder aufge-
baut zu werden.  
 

Rund 20.000 freiwillige Arbeitsstunden 
haben die damalige Jugendgruppe 

und etliche Mitglieder des Vereins auf 
der Baustelle geleistet um es dann im 
Jahre 1994 auf dem Gelände des Hei-
matvereins einzuweihen. 
 

Rund um dieses Haus wurden bis 
heute weitere Häuser errichtet: ein 
historisches Backhaus aus dem 18. 
Jahrhundert, ein Heuerhaus, ein alter 
Schuppen und eine Wagenremise. 
 

Aktuelle Informationen finden Sie im 
Schaukasten auf dem Vereinsgelände 
oder auf der o.a. Homepage. 

Vereine 

Der Heimatverein hat drei Untergruppierungen, die altes Brauchtum pflegen: 

• Spinngruppe: Alte Haushaltsarbeitstechnik in gemütlicher Atmosphäre 

Ein Kreis von spinninteressierten 
Frauen und Männern trifft sich seit 
einiger Zeit regelmäßig im Hauen-
horster Heimathaus.  
 

Von den Mitgliedern der Spinngrup-
pe wird die Rohwolle von Schafen, 
Alpacca-Lamas und neuerdings auch 

von Hunden bearbeitet, gewaschen, 
kardiert, gesponnen und verstrickt.  
 

Ebenso wird gefilzt. Der Leiter der 
Gruppe hat die alte Technik des 
„Nadelbindens“ wieder entdeckt und 
eine große Fertigkeit darin entwi-
ckelt.  

Julia B. (2. Kl): Heimathaus 
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Seit dem Jahr 2002 gibt es im Hei-
matverein Hauenhorst / Catenhorn 
eine Theatergruppe. Die Gruppe ist 
Treffpunkt für interessierte Laiendar-
steller jeden Alters und besteht aus 
ca. 20 Mitgliedern (überwiegend 
Kinder und Jugendliche). 
 

Sie übt erfolgreich Märchenstücke 
ein und führt diese im städtischen 

Umkreis auf. Alle benötigten Kulis-
sen und Kostüme baute und schnei-
derte die Gruppe selbst. 
 

Höhepunkte waren sicherlich die 
Aufführungen im Kannengießer-
haus, der Emsbühne in Rheine so-
wie auf dem Gelände des Heimat-
vereins.  

• Theatergruppe  

Vereine 

Die Gruppe wurde 1983 gegründet. 
Der Name der Gruppe ist die nie-
derdeutsche Bezeichnung für Klein-
bauern.  
 

Die Tracht der Gruppe ist eine auf 
dem Lande im Münsterland übliche 
Arbeitstracht dieser Kleinbauern: 
Die Frauen tragen einen so ge-
nannten "Schlapphut", ein mit Ped-
digrohr verstärktes Kopftuch, das 
das Gesicht vor allzu vielen Son-
nenstrahlen schützen sollte, Schul-
tertücher, weiße Blusen, lange 
dunkle Röcke und eine blaue Ar-
beitsschürze.  

Die Männer tragen je nach Witte-
rung, blaue Arbeitskittel oder 
schwarze Tuchwesten, rote Halstü-
cher, weiße Hemden, schwarze 
"Manchesterbuxen" (Cordhosen) 
und eine Schirmmütze als Kopfbe-
deckung.  
 

Die Trachten sind überwiegend Ori-
ginaltrachtenstücken nachgeschnei-
dert. 
 

Die Gruppe tritt überwiegend in der 
näheren Umgebung von Rheine zu 
den verschiedensten Anlässen auf.  

• Volkstanzgruppe "De Küötterslüde" 

Im Heimathaus finden regelmäßig ver-
einsinterne Veranstaltungen statt, aber 
es steht auch der Öffentlichkeit mit 
vielen Angeboten zur Verfügung. 
 

Erwähnenswert sind insbesondere 
(aktuelle Informationen finden Sie im 
Schaukasten auf dem Vereinsgelände 
oder auf der Homepage): 
 

• die monatlich stattfindenden Aktions-
tage „Menschen treffen Menschen“ 

• die Plattdeutsch-Küerabende, 

• das Backen von Bauernbrot nach 
altem Rezept im Steinofen  

• die Spukgeschichten am Kamin 

• die Kaffeekonzerte 

• der Nikolausmarkt am Heimathaus 

Weitere Aktivitäten des Heimatvereins 



Seite 29 

 Karnevalsgesellschaft Da - la - Hau 
 

Präsident: Joachim Strotbaum Tel.  0 59 75 - 16 67 
 

Gardeverantwortliche: 

• Devil Dancer Verena Höning Tel. 0172 / 63 86 863 

• Aktivgarde Christin Ruhwinkel Tel. 1 09 65 

• Jugendgarde Ramona Kock Tel. 9 14 52 97 

Vereine 

Die KG Da-La-Hau wurde 1951 ge-
gründet und ist die zweitälteste Karne-
valsgesellschaft im Stadtgebiet von 
Rheine. Da-La-Hau steht für „das la-
chende Hauenhorst“ und ist der KUR 
(Karnevalsunion Rheine) angeschlos-
sen. Jährlich wird eine Gala-
Prunksitzung mit Prinzenproklamation 
durchgeführt, in neuester Zeit zusam-
men mit dem Hubertus Schützenver-
ein Hauenhorst, und zählt durch seine 
Größe mit zu den größten Karnevals-
veranstaltungen im hiesigen Gebiet. 
 

Außerdem wird der jährliche Kinder-
karnevalsumzug am Sonntag vor Ro-
senmontag von der Da-La-Hau organi-
siert und zur Freude von einigen Tau-
send Zuschauern durchgeführt. 
 

Selbstverständlich wird der Prinzenwa-
gen des Hauenhorster Prinzenpaares 
von der Da-La-Hau gestellt und nimmt 
an den Umzügen in Hauenhorst und 

Rheine teil. 
 

Jedoch beschränken sich die Aktivitä-
ten nicht nur auf die Karnevalszeit. Es 
werden für die Mitglieder Sommer- 
oder auch Herbstfeste mit Aktivitäten 
wie Fahrradtouren oder auch Spiele 
veranstaltet. 
 

Weiterhin sind in der Da-La-Hau drei 
Garden mit über 60 Tänzerinnen und 
ein Tanzpaar installiert, die auch maß-
geblich zum Erfolg der Karnevalsver-
anstaltung in Hauenhorst beitragen.  
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Kleingärtnerverein Hauenhorst / Catenhorn 
 

Vorsitzender: Jürgen Bickel     Tel.  1 05 51 

Sie wurde 1988 am Hessenweg an-
gelegt und umfasst 26 Gärten. Die 
Kleingartenanlage liegt  mitten im 
Stadtteil und ist auf kurzen Wegen für 
die Bürgerinnen und Bürger von Hau-
enhorst und Catenhorn erreichbar.  
 

Hier in dieser grünen Lunge können 
Sie bei einem Spaziergang eine Ver-
schnaufpause einlegen, sich erholen 
und ausruhen. Nicht zuletzt dient sie 
dem Gespräch über den Gartenzaun 
zwischen den Menschen, das ja lei-
der mancherorts in der Anonymität 
der Städte verstummt ist.  
 

Heraus aus dem Stress und hinein in 
den Garten! Das ist das Motto der 
Kleingärtnerinnen und Kleingärtner, 
die hier eine Gartenparzelle gepach-
tet haben. Der Anbau von eigenem 
Obst und Gemüse, Bewegung an der 

frischen Luft, die Gemeinsamkeit mit 
anderen Familien und die ungezwun-
gene Spielmöglichkeit für Kinder ha-
ben gerade für junge Familien eine 
nicht zu unterschätzende Bedeutung.  
 

Haben wir auch Ihr Interesse an ei-
nem Kleingarten geweckt? 
 

Es sind noch einige Parzellen frei 
und wir stehen Ihnen gerne für Fra-
gen oder aber auch für eine Besichti-
gung zur Verfügung. 

  Kolpingsfamilie Hauenhorst 
 

Vorsitzender:  Josef Bosse  Tel. 5 18 67 
 

Veranstaltungen und Aktionen der Kolpingsfamilie: 

• Monatlicher Kolpingabend 

• Betriebsbesichtigungen 

• Unterstützung bei Familienwochenenden 

• Alteisenaktion 

• jährliche Wochenendfahrt 

Kennen Sie unsere Kleingartenanlage? 

Vereine 
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Kreuzbund e. V. 
 

Ansprechpartner: Herbert Köller  Tel.  5 78 53 

 Dietmar Wehkamp Tel.  5 28 99 

 

Der Kreuzbund – seit 1986 auch in 
Hauenhorst – besteht zur Zeit aus 17 
Gruppenmitgliedern . 

Die Mitglieder unterstützen sich ein-
ander als Weggefährten in den wö-
chentlich stattfindenden Gruppen-
abenden durch Hilfe zur Selbsthilfe 
auf dem Weg zur Abstinenz und Zu-
friedenheit . 

Der Kreuzbund ist offen für alle 
Menschen, speziell bei Alkohol – 
oder Medikamentenabhängigkeit  

In der Gemeinschaft von Suchtkran-
ken und Angehörigen soll es dem 
Einzelnen möglich werden, seine 
Probleme zu lösen, eine bejahende 
Lebenseinstellung zu erreichen und 

sich in der Realität des Alltags besser 
zurecht zu finden. 

Das Programm des Kreuzbundes 
umfasst überörtlich: 

• Gruppenarbeit 

• Selbsterfahrung 

• Frauenarbeit 

• Seminare 

• Freizeitgestaltung 
 

Die Gruppe Hauenhorst beteiligt sich 
nach ihren Möglichkeiten an den Akti-
vitäten der Pfarrgemeinde. 

Gruppenabende jeden Montag von 
19.00 Uhr - 20.30 Uhr in der Bücherei 
der Pfarrgemeinde. 

Vereine 

Der LOV ist die berufsständische 
Interessenvertretung der Landwirte 
in Hauenhorst und Catenhorn.  
 

Regelmäßig finden Informationsver-
anstaltungen zu aktuellen Themen 
statt, auch in Zusammenarbeit mit 
den Ortsvereinen Mesum, Elte und 
Rheine.  

Von einzelnen Mitgliedern werden 
Fachausschüsse des Landwirt-
schaftlichen Kreisverbandes Stein-
furt besetzt zu den Themen Milch-
wirtschaft, Umwelt, Veredelung, Öf-
fentlichkeitsarbeit und Nebener-
werbslandwirtschaft. 

Landwirtschaftlicher Ortsverein Hauenhorst / Catenhorn  
 
Vorsitzender: Norbert Storm      Tel.   9 48 45 46 
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Metropoli  „Kino für kleine Leute“ 
 

Ansprechpartner:  
Heinz Schulte        Tel. 1 03 66 
 

www.metropoli-filmhistorie.de  

An dem privaten Museum „Metropoli, 
ein Kino für kleine Leute“ im Rheiner 
Stadtteil Hauenhorst ist von der Grö-
ße – besser gesagt: intimen Kleinheit 
– über die Entstehung und Ausstat-
tung bis zum Namen eigentlich alles 
ungewöhnlich (so Franz Greiwe in 
der 55.Ausgabe der Schriftenreihe 
„Rheine-Gestern-Heute-Morgen“).  
 

Als Initiator zu 100 
Jahren Rheiner 
Film- und Kinoge-
schichte, welches  
2003 in Rheine ge-
feiert wurde, lege 
ich bis heute gro-
ßen Wert darauf, 
dass alle Einrich-
tungsgegenstände im Metropoli mög-
lichst aus ehemaligen Rheiner Kinos 
stammen. Nur Einzelstücken ist es 
für eine lückenlose Präsentation er-
laubt, vorübergehend an der Samm-
lung teilzunehmen.   
 

Im Oktober 2010 begrüßten wir den 
offiziell 3000. Gast. Der Eintritt ist frei. 
Geld ist uns nicht so wichtig, denn die 
Besucher bringen etwas mit, was mit 
Geld nicht zu kaufen wäre: Freund-
schaft und Vertrauen. 
 

So landen nicht selten wertvolle 
Schätze wie Fotos, Filme, schriftliche 
Dokumente wie alte Zeitungen, 
Zeichnungen und Lagepläne im 
Metropoli.  Aus gesammelten Werken 
entstehen filmische Dokumentatio-

nen, die ein Stück Zeitgeschichte un-
serer Stadt wiedergeben. Insbeson-
dere Senioren unserer Stadt haben 
ihre Freude daran, und nicht zu ver-
gessen ist unser Stadtarchiv.  Das 
Stadtarchiv bekommt als Partner des 
Metropoli alle Dokumente, die zu-
sammengetragen wurden. Auch das 
LWL – Medienzentrum für Westfalen 
in Münster ist mit Dr. Markus Köster, 
Dr. Volker Jakob und Anderen einer 
der engsten Partner des Metropoli.  
 

Am 24. Januar 2011 wurde das 
Metropoli mit dem 1. Preis  des Lan-
des Nordrhein – Westfalen „DER 
DANK“ für ehrenamtliches Engage-
ment in der Kategorie Erhalten,  in 
der Bundeskunsthalle in Bonn durch 
Ministerpräsidentin Hannelore Kraft 
und Kulturministerin Ute Schäfer aus-
gezeichnet. Für die landesweite Auf-
merksamkeit sehe ich als meine an-
genehme Pflicht das Metropoli für im-
mer zu erhalten, so dass zum 10. Ge-
burtstag im Jahre 2011 das 
„Metropoli - Kino für kleine Leute“ 
vom Deutschen Patent- und Marke-
namt in München mit der Eintragung 
einer Marke anerkannt wurde. 
 

Wir freuen uns auf eine weiterhin gu-
te und erfolgversprechende Zusam-
menarbeit. 
 

„Je weniger Happy-End’s uns 
das Leben beschert, um so mehr 
gebrauchen wir davon im Kino“  

    Modine, Schweitzer Schriftsteller 

Vereine 



Seite 33 

Musikverein Hauenhorst e.V. 
 

Vorsitzender: Christoph Miethe 

Telefon: 16 29 85 

E-Mail: chr.miethe@gmx.de  

Der Musikverein Hauenhorst e. V. 
wurde 1999 als erstes Blasorchester 
in Hauenhorst gegründet mit dem Ziel 
der Förderung der Blasmusik. Lang-
fristig soll in Hauenhorst ein großes 
Orchester aufgebaut werden. 
 

Im Musikverein spielen Damen und 
Herren jeden Alters. Gespielt wird vor 
allem Unterhaltungsmusik, insbeson-
dere auch aus dem volkstümlichen 
Bereich, sowie Choral-Musik. In einer 
Reihe von Auftritten präsentiert sich 
die Gruppe regelmäßig der Öffentlich-
keit. Die Geselligkeit kommt dabei 
nicht zu kurz. 
 

Proben finden zur Zeit einmal oder 
zweimal pro Monat donnerstags von 
19.00 Uhr bis 21.00 Uhr im Pfarrzent-
rum oder in der Gymnastikhalle des 
St.-Marien-Kindergartens statt.  Nähe-
re Informationen zu Terminen und 
allen Fragen zum Musikverein erhal-
ten Interessiert unter der oben ge-
nannten Kontaktadresse.  
 

Neue Musikerinnen und Musiker, ger-
ne auch Anfänger und Jugendliche, 
die ein Blasinstrument oder Schlag-
zeug spielen, sind stets willkommen. 
Insbesondere „Neu-Hauenhorster“ 
sind herzlich eingeladen.  

Vereine 

Reit- und Fahrverein Rheine-Catenhorn e.V. 
Bauerschaftsstraße 153,   48432 Rheine 
 

Homepage:  www.rufv-rheine-catenhorn.de  

E-Mail: info@rufv-rheine-catenhorn.de  

• Reithalle 

• Dressur-, Spring-, Longierplatz 

• Dressur-, Springunterricht 
 

Auf der Reitanlage August Exeler, Tel. 5 24 43, 
finden Sie: 
 

• Pensionspferdehaltung mit Weidegang 

• Schulpferdebetrieb 

• Weitere Reithalle 

• Weiterer Dressurplatz 

• Longierhallen & Rennbahn 

Verena O. (3. Kl):  Pferdewiese 
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Schützenverein Catenhorn e.V. 
 

Vorsitzender:  Franz-Josef Garmann     Tel.  1 55 88 

             E-Mail:  f.j.garmann@gmx.de 

Präsident der  

Karnevalsgesellschaft:  Markus Dörenkamp Tel.  1 06 33 

Seit seiner Gründung im Jahre 1850, 
steht der Schützenverein Catenhorn 
für Freude und Frohsinn. Neben dem 
Traditionsbewusstsein nehmen aber 
auch Vereinspflege, Gemeinschafts- 
und Zusammengehörigkeitsgefühl ei-
nen hohen Stellenwert ein.  

In der langen Vereinsgeschichte er-
lebte man viele Höhen und Tiefen, 
aber die schwierigen Zeiten, das zeigt 
die Chronik des Vereins ordentlich, 
stärkte den Zusammenhalt der Ge-
meinschaft. Mit Gemeinsinn und Freu-
de feiert man in Catenhorn Schützen-
fest und Karneval. Abordnungen un-
seres Vereins besuchen immer die 
Veranstaltungen unserer Nachbarver-
eine. So bringen wir den Wunsch 
nach einer guten Beziehung zu be-
freundeten Vereinen am besten zum 
Ausdruck. 

Die Aktivitäten des Schützenvereins 
Catenhorn beginnen alljährlich mit 
dem traditionellen Schützenfest mit 
Jugendball und Königschießen, am 
Anfang der Schützenfestsaison. 

Im Sommer führen wir ein Doppel-
kopfturnier durch, wozu alle Freunde 
und Gönner des Vereins herzlich will-
kommen sind. Am Tag darauf ist der 
Familientag mit dem Kinderschützen-
fest. Am letzten Samstag im August 
haben die Frauen des Vereins ihre 

traditionelle Fahrt „ins Blaue“. 

Besonders die Karnevalsaktivitäten 
des Catenhorner Schützenvereins er-
freuen sich großer Beliebtheit.  

Neben unserem eigenen Prinzenkar-
neval im Saal Breckweg beteiligen wir 
uns schon seit 30 Jahren an den Kar-
nevalsumzügen in Hauenhorst und 
Rheine, sowie beim Sturm aufs Rat-
haus und anderen Veranstaltungen 
der KUR, in der wir auch Mitglied 
sind.  

Seit nunmehr 28 Jahren bieten wir un-
sere Sitzung den älteren und pflege-
bedürftigen Mitmenschen des Senio-
renheims St. Josefshaus in Rheine 
an. Das KUR – und Stadtprinzenpaar 
sowie das KUR Präsidium beteiligen 
sich seit Jahren mit einem Besuch an 
unserer Veranstaltung. Von Beginn an 
wurden alle unsere Prunksitzungen 
fast ausschließlich durch vereinseige-
ne Akteure dargeboten.  

Beim Kinderkarneval in Hauenhorst 
mit Prinzenpaar stellt der Catenhorner 
Schützenverein alle 7 Jahre das Kin-
derprinzenpaar. Zwei eigene Tanzgar-
den und ein Solomariechen, die vor-
züglich von Anneliese Schiermann 
und ihren Töchtern Andrea und Sabi-
ne betreut werden, gehören mittler-
weile zum festen Bestandteil der Kar-
nevalssitzung. Alljährlich bauen wir 

Vereine 
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Schützenverein Hubertus e.V.  
Gegründet 1949 
 

Vorsitzender: Karl Strotbaum      Tel.  1 07 52 

2. Vorsitzender: Martin Diekmännken Tel. 1 33 24 

E-Mail:  Hubertus-hauenhorst@web.de 
 

Untergruppierung „Spielmannzug Hubertus Hauenhorst“ 

Vorsitzender: Jürgen Strotbaum Tel. 40 12 38 

Am 04. Juli 1949 wurde auf einem 
Sommerfest der Schützenverein 
Brochtrup gegründet. Nach Ausfüh-
rung einiger Erntedankfeste und der 
ersten Schützenfeste schlossen sich 
der Schützenverein Brochtrup und die 
Nachbarschaftsvereinigung Ganten-
burg im Jahre 1954  zum heutigen 
Schützenverein Hubertus Hauenhorst 
zusammen. Seit dem steht der Schüt-
zenverein Hubertus für ein harmoni-
sches Miteinander mit hohem Ge-
meinschaftsgefühl und für viele Aktivi-
täten rund um das Vereins- und Ge-
meindeleben.  
 

Neben dem alljährlich am Fronleich-
nam stattfindenden Schützenfest, or-
ganisiert der Schützenverein jedes 
Jahr im Frühherbst ein Familientag mit 
Kinderkönigschießen.  

In der fünften Jahreszeit wird ein Ver-
einskarneval mit Prinzenproklamation 
gefeiert. Darüber hinaus präsentieren 
die Hubertus Wagenbauer jedes Jahr 
einen kreativen Karnevalswagen, der 
an den Karnevalsumzügen in Hauen-
horst und Rheine teilnimmt.  
 

Im Jahre 1980 wurde von den Hexen-
brüdern mit großem Idealismus und 
jeder Menge Engagement der Spiel-
mannzug Hubertus Hauenhorst ge-
gründet, der bis zum heutigen Tage 
Bestand hat und jedes Jahr zur gelun-
genen Durchführung des Schützen-
festes beiträgt. Zudem organisiert der 
Spielmannzug jedes Jahr am 3. Ad-
vent eine Weihnachtsfeier im Saale 
bei Breckweg, wozu jeder herzlichst 
eingeladen ist um an einem familiären 
und besinnlichen Nachmittag teilzu-
nehmen.  

für die Umzüge zum Rosenmontag 
einen Motiv- und Prinzenwagen. 
 

Eine Selbstverständlichkeit ist mittler-
weile unser Einsatz bei der Aktion 
„Sauberes Rheine“ im Frühling jeden 
Jahres für den Bereich Catenhorn, 

welcher nach getaner Arbeit mit 
Würstchenbraten und einem Fass 
Freibier gemütlich ausklingt. 
 
Bei uns ist jeder herzlich willkommen 
mitzumachen. Melden Sie sich gerne! 
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SV OG-Rheine-Hauenhorst 
 

Mitglied im Verein für Deutsche Schäferhunde SV e.V. Augsburg 

Mitglied in der Arbeitsgemeinschaft der Hundesportvereine Rheine 
 

1. Vorsitzende: Brigitte Straten        Tel. 0 59 76 / 26 88 

2. Vorsitzende:  Anja Gerber   Tel. 0 59 73 / 24 46  

Ausbildungswart: Werner Schwarz   Tel. 0 59 71 / 1 07 25 

Zuchtwart: Gerhard von der Haar    Tel. 0 59 73 / 90 86 72 

Jugendwart: Christian Kleine-Frauns Tel. 0 59 71 / 1 32 72 

Vereine 

SV Germania Hauenhorst 1930 e.V. 
Sportarten Fußball, Tischtennis, Turnen, Volleyball 
 

Homepage:  www.germania-hauenhorst.de 
 

1.Vorsitzender: Rüdiger Happe Tel. 5 20 54 

Jugendbereich: Siggi Methner Tel. 1 35 58 
 

Abteilungen: 

Tischtennis:  Egon Reker Tel. 35 97 

Turnen: Mareike Stuckardt Tel. 8 00 96 05 

 Susanne Laton Tel. 8 03 22 02 

Volleyball: Claudia Valerius Tel. 26 58 

Unser Verein wurde, wie der Vereins-
name schon sagt, im Jahre 1930 ge-
gründet und hat rund 700 Mitglieder. 
 

Es werden die Sportarten Fußball, 
Tischtennis, Turnen und Volleyball 
betrieben. 
 

In den Sportarten Fußball und Turnen 
sind auch Jugendmannschaften / Ju-
gendgruppen im Einsatz. 
 

Die Tischtennisabteilung hat zur Zeit 
keine Jugendmannschaft und die Vol-
leybal labteilung besteht zur Zeit aus 
einer Hobby-Gruppe. 
 

Gerade die Fußball-Abteilung ist im-
mer auf der Suche nach Trainern, Be-
treuern sowie Schiedsrichtern. Wer 
Interesse hat, meldet sich bitte bei 
den Rüdiger Happe oder Siggi 
Methner. Wir freuen uns auf Euch! 

Beim Verein für Deutsche Schäfer-
hunde - Ortgruppe Rheine-
Hauenhorst erfolgt die Ausbildung der 
Hunde durch erfahrene Hundeführer 
bis zur Internationalen Prüfungsord-

nung (IPO1 bis IPO3) und Fährten-
hundprüfung (FH1 und FH2) auf spie-
lerischer Basis und dem jeweiligen 
Hund individuell angepasst. Die Hun-
de beenden die Ausbildung eigentlich 
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TC-Hauenhorst 
 

Vorsitzender: Klaus Barduhn   Tel.  5 43 23 

Jugendwart: Henrik Starke Tel.  5 66 34 

Homepage:   www.tc-hauenhorst.com  

Der am 12.02.1978 gegründete Ten-
nisclub liegt in idyllischer Lage im 
Ortsteil Hauenhorst und hat zur Zeit 
ca. 260 Mitglieder. 4 Ascheplätze, ein 
gemütliches Clubhaus mit integrierter 
Sauna und eine großzügige Sonnen-
terasse gewährleisten in den Som-
mermonaten einen reibungslosen 
Spielbetrieb.  

Da uns neue Mitglieder immer herz-
lich willkommen sind verzichtet der 
Verein auf eine Aufnahmegebühr und 
bietet für alle Interessenten zu Beginn 
der Saison Schnupperkurse an.  

Kinder und Jugendliche werden bei 
festen Trainingszeiten besonders ge-
fördert.  

Willkommen im Tennisclub TC-Hauenhorst e.V. 

Vereine 

Vereinsgelände: 
 

Hessenweg - Ecke Austenhook 
48432 Rheine-Hauenhorst     
Telefon  0 59 71 / 5 36 08 

Internet:  http://og-hauenhorst-sv.de 

Übungsstunden: 

 - mittwochs ab 18:00 Uhr 

 - samstags ab 15:30 Uhr 

 - sonntags  ab 10:30 Uhr 

sowie nach Absprache 

Angebot von Schautraining nach Bedarf 

nie. Das spielerisch Erlernte muss im-
mer wieder durch Gehorsamsübungen 
abgesichert und abrufbar gemacht 
werden.  
 

Das Training mit den Hunden erfolgt 
bei uns im Team. Der Hundeführer 
muss wie der Hund lernen und beo-
bachten und sich als Hundeführer wei-
terentwickeln. Die Ausbildung erfor-
dert Zeit, Geduld, Einfühlungsvermö-
gen und Konsequenz. Jeder Hund ist 
in seinen Eigenschaften und in seinen 
Möglichkeiten unterschiedlich. 
 

Nichtmitglieder unserer Ortsgruppe 
können an unserem Sport für ein hal-

bes Jahr auch ohne Mitgliedschaft teil-
nehmen. Über einen Mitgliedschafts-
antrag wird nach Ablauf dieser Probe-
zeit durch Versammlungsbeschluss 
entschieden. 
 

Interessierte 
werden gebe-
ten, sich mit 
dem Ausbil-
dungswart te-
lefonisch in 
Ve rb indung 
zu setzen.  



14. STADTTEILBEIRAT HAUENHORST / CATENHORN 

Mitglieder des Stadtteilbeirates 

Seite 38 

Der Stadtteilbeirat Hauenhorst/
Catenhorn ist für die Belange der 
Hauenhorster und Catenhorner Bür-
gerinnen und Bürger aktiv. Er dient 
in erster Linie als Bindeglied zur 
Stadtverwaltung und tagt vier bis 
sechs mal pro Jahr. Der Beirat hat 
ein Antragsrecht bei der Stadtver-
waltung. Dieses bedeutet, dass die 
Stadtverwaltung eine Problembe-
handlung oder Stellungnahme in 
angemessener Zeit garantiert und 
auch durchführt. 

Zu den grundsätzlich öffentlichen 
Sitzungen ist jede Bürgerin und je-
der Bürger herzlich eingeladen.                                                        

Die Sitzungen werden in der örtli-
chen Presse, sowie im Schaukasten 
des Stadtteilbeirates jeweils recht-
zeitig angekündigt und finden in der 
Regel im Heimathaus statt. In den 
Sitzungen kann jedes Gemeinde-
mitglied seine oder örtliche Belange 
und Verbesserungsvorschläge vor-
tragen. Jedem Kritikpunkt und je-
dem Vorschlag wird nachgegangen. 

Weitere, aktuelle Informationen zum 
Stadtteilbeirat finden Sie hier: 
 

www.hauenhorst.de/stadtteilbeirat 

Der Stadtteilbeirat umfasst zwölf Mitglieder:  

• Frank Appel 

• Norbert Aue (Vorsitzender) 

• Heike Barnes (stv. Vorsitz) 

• Rudolf Bartusel 

• Christel Brachmann 

• Rudolf Hackmann (stv. Vorsitz)  

• Sylvia Kroupa 

• Friedbert Ludwig 

• Ulrich Pütter 

• Andre Reinke 

• Dennis Uhlenbrock (stv. Schriftführ.) 

• Erika Wenzky (Schriftführerin) 

Folgende Politiker  unterstützen den Stadtteilbeirat beratend: 

Ansprechpartner bei der Stadtverwaltung: Siegmar Schridde 

• Jürgen Feistmann CDU 

• Heinz Hagemeier CDU 

• Alfred Holtel  FDP  

• Stephan Krause Die Grünen 

• Gabriele Leskow SPD 

• Günter Löcken SPD 

Stadtteilbeirat 

Juliana M. (2. Kl):  

Walnussbaum 
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1.  Arbeitsgruppe Öffentlichkeitsarbeit 
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Da der Stadtteilbeirat sich nicht um 
alle Fragen und Aufgaben im Detail 
kümmern kann, werden einige The-
men in Arbeitsgruppen organisiert.  

Der Stadtteilbeirat wird im Rahmen 
jeder Sitzung über die Tätigkeiten in 
den AGs informiert. Aktuell existie-
ren vier Arbeitsgruppen: 

2.  Arbeitsgruppe Kinder und Jugend Mitglieder: 

• Frank Appel 
• Heike Barnes 
• Rudolf Bartusel 
• Sylwia Kroupa 

Die Arbeitsgruppe „Kinder und Jugend“ hat zum 
Ziel, die Rahmenbedingungen für die junge Gene-
ration stetig zu verbessern. Die AG kümmert sich 
dabei bspw. um die Spielplätze und organisiert 
das Kinderferienparadies. 

3.  Arbeitsgruppe Freizeitqualität Mitglieder: 

• Rudolf Bartusel 
• Heike Barnes 
• Rudi Hackmann 
• Alfred Holtel 
• Ulrich Pütter 
• Erika Wenzky 

Die Arbeitsgruppe „Freizeitqualität für unsere Ein-
wohner“ möchte Projekte initiieren, die die Le-
bensqualität in unserem Ortsteil erhöht. Für diese 
Legislaturperiode liegt der Fokus auf den Themen 
Fußgänger und Radfahrer, Freizeitqualitäten, Um-
welt, Anbindung Rheine R und Winterdienst. 

Die Arbeitsgruppe „Öffentlichkeitsarbeit“ befasst 
sich mit allen Fragen zur Informationspolitik des 
Stadtteilbeirates. Projekte wie die Stadttteilbro-
schüre oder der Internetauftritt werden hier orga-
nisiert. Ferner koordiniert die Arbeitsgruppe die 
Pressearbeit. 

Mitglieder: 

• Norbert Aue 
• Rudi Hackmann 
• Andre Reinke 
• Dennis Uhlenbrock 
• Erika Wenzky 

4.  Arbeitsgruppe DSL Hauenhorst Mitglieder: 

• Norbert Aue 
• Andreas Galle 
• Heinz Hagmeier 
• Alfred Holtel 
• Andre Reinke 
• Thomas Woytaschik 
• Frank Wynen 

Die Arbeitsgruppe „DSL Hauenhorst“ sieht sich als 
Bindeglied zur Stadtverwaltung, die zur Verbesse-
rung der Breitbandversorgung einen Förderantrag 
gestellt hat. Ziel der AG ist in erster Linie der Aus-
tausch von Informationen und die Weitergabe an 
den Stadtteilbeirat bzw. interessierten Bürgern. 

Stadtteilbeirat 



1. Vorsitzender 
Norbert Aue 

 

stellv. Vorsitzende 
Heike Barnes 

Rudolf Hackmann 
 

Schriftführerin 
Erika Wenzky 

 

stellv.  Schriftführer 
Dennis Uhlenbrock 

Anregungen und Kritik: 
 

E-Mail: 
stadtteilbeirat@hauenhorst.de  

STADTTEILBEIRAT 
HAUENHORST / 

CATENHORN 

Stadtteilbeirat 

Besuchen Sie uns: 

www.hauenhorst.de 

      i a  a t n  atStadtteilbeirat Hauenhorst und Catenhorn    
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Frank Appel, Erika Wenzky, Rudolf Hackmann, Ulrich 

Pütter, Friedbert Ludwig 
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